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Gemäss der Antwort des Regierungsrats auf die Interpellation 2012/131 hat unser Kanton von den

Gesamtausgaben für die Berufsbildung immer mehr als 83 Prozent getragen. Seit dem Jahr 2012

operiert der Bund aber eigentlich mit einem neuen Finanzierungsmodell, bei dem bis zu 25 Prozent

des Gesamtbudgets der Kantone für die Berufsbildung vom Bund getragen werden sollen.

Das ist einerseits ein starkes Signal zu Gunsten der Berufsbildung bzw. auch ein Signal an die

Kantone, mehr für die Berufsbildung zu tun. Andererseits entlastet der Bund aber vor allem auch die

Kantone.

Im Baselbiet scheint dies noch nicht angekommen zu sein. Nach wie vor trägt der Bund lediglich 17

Prozent der Gesamtausgaben anstelle der eigentlich möglichen 25 Prozent. Der Regierungsrat sagt

in der erwähnten Interpellationsantwort selbst, dass der Kanton noch weit davon entfernt ist, die 25

Prozent der in Aussicht gestellten Bundesbeiträge zu erhalten.

Der Kanton Baselland trägt damit ohne Grund einen grösseren Anteil an den Gesamtausgaben für

die Berufsbildung, als die Verbund-Finanzierung von Bund und Kantonen eigentlich vorsehen. Auf

diese Weise verunmöglicht der Kanton damit auch, dass das Ziel des Bundes, die Berufsbildung

weiter zu forcieren, erreicht wird.

Ich bitte den Regierungsrat, folgende Fragen zu diesem Thema zu beantworten:

- Was sind die Gründe dafür, dass der Kanton Baselland die vom Bund in Aussicht gestell-

ten 25 Prozent der Beiträge an die Berufsbildung nicht erreicht?

- Ist der Regierungsrat nicht der Meinung, dass dem Anliegen des Bundes, die Berufs-

bildung mit zusätzlichen Bundesbeiträgen zu stärken, Rechnung getragen werden muss?

- Was gedenkt der Regierungsrat zu unternehmen, um den Bundesanteil zu erreichen und

ab wann wird dieses Ziel erreicht?

- Ist von Seiten Kanton sichergestellt, dass die zusätzlichen Bundesmittel auch tatsächlich

der Berufsbildung zu Gute kommen?

http://www.baselland.ch/Parlament.273441.0.html
http://www.baselland.ch/Geschaefte.273412.0.html
http://www.baselland.ch/buser_christoph-htm.275183.0.html
http://www.baselland.ch/2013_02-htm.317710.0.html#2013-107
http://www.baselland.ch/fileadmin/baselland/files/docs/parl-lk/vorlagen/2012/2012-131.pdf
http://www.baselland.ch/fileadmin/baselland/files/docs/parl-lk/vorstoesse/2012/2012-131.pdf
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